
42

Mittlere Geschichte.

Jahr. Deutschland. Frankreich. England. Spanien.
Maurisch. Christliches.

Italien.

1077

1100

1125

Heinrich IV.
Umschwung der Stimmung zu

' Gunsten Heinrichs.
Gregor in Canossa belagert

1078.
Gegenkönig Rudolph von

Schwaben 1078.
Schlacht bei Merseburg, Ru¬

dolph f 1080.
Gregor in der Engelsburg

belagert, entflieht 1083.
Böhmen erhält d. Königstitel,

1086.
Gegenkönig Herr-mann von

Luxemb urg besiegt, dankt
ab 1087.

Ausstände seiner Söhne Conrad
in Italien 1101 u. Heinrich
in Deutschland; letzterer
nimmt den Vater gefangen
und zwingt ihn zur Ab¬
dankung 1106.

Heinrich V. 1106—25.
Schlacht bei Hundsfeld, der

Kaiser besiegt durch Boles-
law III. von Polen 1109.

Heinrich IV. begraben 1111.
P. Paschalis, von Heinrich

gefangen, entsagt der In¬
vestitur II12.

Kämpfe gegen aussätzige Va¬
sallen wegen Einziehung der
Grassch. Weimar; Heinrich
siegt bei Warnstädt 1113,
unterliegt aber beim Welfes¬
holze, 1115.

Zug nach Italien gegen den
Papst wegen d. Mathilüisch.
Güter 1116.

Reichstag und allgemeiner
Friede zu Würzburg 1121.

Concordat zu Worms,
Ende des Jnvestiturstreits
1122.

Lothar v. Sachsen 1125
—37, demüthig gegen den
Papst, aber entschieden und
sest gegen die Vasallen;
Streit mit den beiden Hohen-
stausen Friedrich u. Conrad.
Erste Veranlassung des
Kampfes zwischen Welfen
und Ghibellinen.

Ludwig IV.
1108-37.
Krieg mit
Heinrich I.

von England
wegen des

Lehens¬
verhältnisses

der Normandie.
Sich auf die

Städte stützend,
gewinnt der

König Macht
gegen die
Vasallen.

Abt Suger,
des Königs
Rathgeber.

Wilhelm II.
Rufus

1087—1100.

Heinrich I.
1100—34.
Der letzte

Normanne.
Die Wittwe
von Kaiser

Heinrich V.,
des Königs

Tochter,
heirathet
Gottfried

Plantagenet.

David I.
von Schottland

1124-43,
erwirbt

Northumber-
land

durch Heirath.

Mora¬
beten in
Spanien

1086,
durch

welche die
Macht

der
Mauren

sich wieder
etwas

hebt.

Port ug al
unabhängig

1109
unter Heinrich

v. Burgund.
Sein Sohn
Alphons I.

der Eroberer
nennt sich nach

dem Siege
von Ourique
1139 König
und erobert

Lissabon 1147,
regiert

1112-85.

Alphons VII.
von Kastilien
1123-57,

vertreibt die
Arragonier

und nennt sich
Kaiser.

Urban II. 1088—
1099. Anreger der
Kreuzzüge d. Peter
von Amiens auf der
Versammlung zu
Clermont, 1095.

Paschalis II. 1099
—1118. Die Ein¬
ziehung der Güter
d. Markgräfin Ma¬
thilde von Canossa
(Mathildische Schen¬
kung) durch den
Papst veranlasst den
Kaiser zu einem
Zuge nach Italien
1116.

ßolixtuB II. 1118
—24. Investitur-
streit mit Heinrich V.

Roger II. 1101—54,
verdrängt d. Griechen
u. Araber aus Si-
cilien und Neapel,
läßt sich von P.
Anaclet II. 1130
als König bestätigen.

Blüthe d. Reichs, gute
Verfassung u. Rechts¬
pflege, Wissenschaft,
Handel, Ackerbau,
Industrie.


